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Bereich Stadtgrün und Friedhofswesen vor Ort 

Bürgersprechstunden auf den kommunalen Friedhöfen 

 

Welche Kosten entstehen bei einer Bestattung? Diese und 

ähnliche Fragen rund um das Thema Bestattung werden den 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bereichs Stadtgrün und 

Friedhofswesen häufig gestellt. Eine Antwort erhalten Bürgerinnen 

und Bürger nicht nur im Rathaus, sondern hin und wieder auch 

direkt auf dem Friedhof. 

 

Der Bereich Stadtgrün und Friedhofswesen bietet in Kürze wieder 

Beratungsgespräche vor Ort auf den kommunalen Friedhöfen an. 

Sechs Termine sind aktuell geplant. Immer mittwochs von 10.00 

bis 12.00 Uhr steht dann eine städtische Mitarbeiterin als 

Ansprechpartnerin zur Verfügung. 

 

Die erste Sprechstunde auf dem Friedhof Merklinde ist für den 30. 

Mai terminiert, die zweite eine Woche später am 6. Juni auf dem 

Friedhof Habinghorst. 

 

Auf dem Waldfriedhof Bladenhorst können sich Bürgerinnen und 

Bürger am 27. Juni beraten lassen, in der Woche darauf am 4. Juli 

auf dem Friedhof Frohlinde. 

 

Am 11. Juli dann findet die Sprechstunde auf dem Ickerner 

Friedhof statt, und letztmals wird der Bereich Stadtgrün und 

Friedhofswesen am 18. Juli vor Ort sein – auf dem Friedhof 

Henrichenburg. 
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Das Beratungsangebot erspart den Weg ins Rathaus. Gerade 

ältere Bürger, die nicht mehr so mobil sind, haben dadurch die 

Möglichkeit, ihre Fragen direkt vor Ort los zu werden. 
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Bingo-Nachmittag im HadeBe 

 

Am Samstag, 19. Mai, rollen im HadeBe (Haus der Begegnung), 

Lange Straße 51, wieder die Bingo-Kugeln. Die beiden 

Habinghorster Thomas Frauendienst und Angelika Harms laden 

von 15.00 bis 17.00 Uhr alle interessierten Bürger zum 

gemeinsamen Spielen ein. 

 

Das Angebot wird ehrenamtlich organisiert und ist mittlerweile im 

Stadtteil bekannt und beliebt. Eine kleine Teilnahmegebühr von 2 

EUR wird erhoben, und es ist eine „Bingo-Mitbring-Party“. Jeder, 

der mag, kann Kekse, Getränke und Snacks mitbringen, damit die 

zwei Stunden noch gemütlicher werden. Freunde und Nachbarn 

dürfen natürlich auch mitkommen. Den Gewinnern winken kleine 

Preise, die teilweise von den ortsansässigen Einzelhändlern 

gestiftet wurden. 


